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Europa und die Mächte
Ein tragikomischer Bilderbogen von G. Bruveris

Londoner Konferenz, November 1947:

Homunculus (Bregenz)

Aus dem Jugendparlament
Wir werden jeden Tag älter; die

Parlamentarier der PdA. verjüngen sich
von Jahr zu Jahr. Kürzlich wuhten wir
von einem Landschäftler Landrat zu
berichten, der noch an den Brüsten der
Alma mater hängt; soeben erhielt ein
Basler Grohratsmitglied die Bewilligung
zur Ausübung der Advokatur, und im
«Vorwärts» lasen wir dieser Tage mit
stillem Vergnügen, dafj Nationalraf Forel

(Jahrgang 1920) «zurzeit im
medizinischen Schluhexamen steht» und da-

Meisterschüsse
aus Küche und Keller
befriedigen meine Gäste.

AARAU + Hotel Aarauerhof
Direkt am Bahnhof

Restaurant BAR Feldschlöhchen-Bier
Tel. 2 39 71 Inhaber: E. Pf lüger-Dietschy

Gleiches Haus : Salinenhotel Rheinfelden

her die Nationalratssitzungen schwänzen

muhte.
Nächstens werden wir wohl hören

und gar nichf weiter darüber erstaunt
sein dah der Schüler der Klasse 9 a
heute nicht im Rate sitzen kann, weil
er Arrest hat; oder dah der ehrenvoll
gewählte Kandidat Bébé seinen Sifz
noch nicht einnehmen kann, da er noch
nicht stubenrein ist und erst bä sagen
lernen muh.

Fürwahr eine jugendliche Partei, und
schon so verdorben! Chräjebüehl

einziges Boulevard-Café Zürichs
herrlich am See gelegen, außerhalb dem Bellevue,
Serf. ' I ai I, Tram 2 u. 4 Kreuistr. Großer Q-Platz
Bar - talé - Bierrestauranl - Grillroom
Telephon 32 68 0" Schellenberg & Hochuli

Mahnlied an Bürokratius

O «heil'ger» Bürokratius,
wie machst du uns so viel Verdruß
mit deinen Schreibereien
und steten Nörgeleien,
mit deinen Buhen, Strafen
nach tausend Paragraphen!

Weh' dem, der bis aufs Tüpflein nicht
der strengen Norm und Form entspricht,
den lassest, Bürokratius, du
nicht mehr in Frieden und in Ruh',
dann reitest du von früh bis spät
dein Steckenpferd «Formalität»,..
Ich frage, gibt's wohl einen Mann,
der nichf von dir erzählen kann,
dem du nicht sangst dein grämlich Lied?
O Gotf! Mir selber auch beschied
das Schicksal mehr als einmal schon
mif dir die bitt're Konnexion
Und wie ich mich auch wehrte
und Rechenschaft begehrte
vergeblich war all mein Bemühn
ich mufjfe stets den Kürzern ziehn

Hoch auf des Amtes Schimmel
fühlst du dich wie im Himmel;
Das Röfjlein hältst du wohl im Trab
und kannst von oben so herab
dem Bürger deine Meinung sagen;
ihm hilft kein Jammern und kein Klagen,
bei deines alten Schimmels Traben
bleibst hoch du über ihn erhaben.

Doch noch erhab'ner siehst du aus
im Amfs- und im Verwaltungshaus,
dorf sitzest stolz du auf dem Sfuhle
abwickelnd deiner Pflichten Spule
gleich einem König auf dem Throne,
mif einem Formular als Krone
und einem Szepter, goldverziert,
aus Paragraphen konstruiert.

O Herrscher Bürokratius,
der du uns machst so viel Verdruß,
denk' dran bei all dem Schimmelreiten;
Vorbei sind jetzf des Krieges Zeiten,
es kamen auch schon überall
viel Stärkere als du zu Fall!
Schon manche Krön' gleich dürrem Laub
fiel nieder in den Straßenstaub!
Regierst du weiter uns zum Hohn,
so stürzen wir dich von dem Thron,
dann wirst du rasch versinken
und im Papier ertrinken
Drum merk' dir's, Bürokratius:
Mach' Schluh mif deinem Tun mach' Schluß!

El Hi

Der neue Bundesrat
(Aus der Schule geplaudert)

Am Tage der Ersatzwahl in den
Bundesrat bespricht der Lehrer mit seinen
Viertklählern die Behörden des Bundes.
Er erklärt ihnen, dah heute die oberste
Landesregierung wieder für vier Jahre
bestellt worden sei. Da streckt Vreneli
auf: «En Neue hends au no gwählt.»
«Weisch, wien-er heiht?» Betretenes
Schweigen, dann Vreneli schüchtern:
«Rübezahl!» RiRi

20


	Aus dem Jugendparlament

